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VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

April 2025 
 

Di 01.04. 14.30 Uhr Seniorencafé 

Mi 02.04. 15.00 Uhr Eltern-Kind-Café 

Do 03.04. 20.00 Uhr Gesprächsabend „Wie wir glauben“ 

Fr 04.04. 19.30 Uhr Jugend 

So 06.04. 10.00 Uhr Wunschliedergottesdienst 
(R. Mittmann & Team (Celine, Sylke, Claudia) 

Fr 11.04. 18.30 Uhr Jungschar 

Fr 11.04. 19.30 Uhr Jugend 
So 13.04 10.00 Uhr Spendengottesdienst - Jugendwerk 

 (Ruth Schneider (juwe) / A. Knorn) 
Do 17.04. 20.00 Uhr Gesprächsabend „Wie wir glauben“ 
Fr 18.04. 10.00 Uhr Karfreitagsgottesdienst mit Abendmahl 

(E. Janzen / R. Schaible) 
  

 

So 20.04. 07.45 Uhr Ökum. Auferstehungsfeier am Friedhof 
(C. Wahl / E. Janzen / Pfr. Kettnacker-Prang) 

  

 

So 20.04. 09.00 Uhr Osterfrühstück 
(E. Janzen / R. Oechsle) 

   

So 27.04. 10.00 Uhr Gottesdienst 
(A. Heiß / R. Schaible) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 



VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

Mai 2025 
 

So 04.05. 10.00 Uhr Gottesdienst 
 (E. Janzen / M. Uebele) 

Mi 07.05. 14.30 Uhr Seniorencafé 
Mi 07.05. 19.00 Uhr Gemeinsam Spielen im Gemeindehaus 
Fr 09.05. 18.30 Uhr Jungschar 

Fr 09.05. 19.30 Uhr Jugend 

So 11.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit  
Mennonitischen Kanzeltausch 

(Sophie Lapp Jost / R. Oechsle) 

Mi 14.05 15.00 Uhr Eltern-Kind-Café 
Mi 14.05. 19.30 Uhr Gemeindeforum 
Fr 16.05. 19.30 Uhr Jugend 
So 18.05. 10.00 Uhr Gottesdienst 

(Edwin Boschmann / B. Oechsle & Team: 
P. & G. Stern, I. & B. Keller)  

Fr 23.05. 18.30 Uhr Jungschar 
Fr 23.05. 19.30 Uhr Jugend 
So 25.05. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

(E. Janzen / A. & T. Heiß) 

Mi 28.05. 20.00 Uhr Bibel im Gespräch 
  



VERANSTALTUNGSKALENDER 
 

Juni 2025 
 

So 01.06. 10.00 Uhr Gottesdienst  
 (Anita Lichti / B. Oechsle) 

Mi 04.06. 19.00 Uhr Gemeinsam Spielen im Gemeindehaus 
Fr 06.06. 18.30 Uhr Jungschar 
Fr 06.06. 19.30 Uhr Jugend 
So 08.06. 10.00 Uhr Wandergottesdienst zu Pfingsten 

(S. Schumacher & Team) 
   

So 15.06. 10.00 Uhr Gottesdienst 
(noch offen / R. Oechsle) 

Mi 18.06. 20.00 Uhr Bibel im Gespräch 
So 22.06. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Singkreis Bergfeld 

(E. Janzen / R. Schaible / Singkreis Bergfeld) 

Mi 25.06. 14.30 Uhr Seniorencafé 

Fr 27.06. 18.30 Uhr Jungschar 

Fr 27.06. 19.30 Uhr Jugend  

So 29.06. 09.30 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Stadtfest 
(R. Reuter-Aller / E. Janzen / C. Wahl) 
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BITTE VORMERKEN 
 

 Seniorencafé 

Wir freuen uns, dass das Senio-
rencafé nach dem Neustart wei-
terhin einen solch großen Zu-
spruch erfährt. Hier die neuen 
Termine.  
 
 Eltern-Kind-Café 
Ein neues Projekt ist diesen Win-
ter gestartet. Mit dem Eltern-Kind-
Café wollen wir jungen Familien 
Raum für Begegnung bieten.  
Mit einem kindgerechten Impuls, 
Zeit zum Spielen sowie Kaffee 
und Kuchen für die „Großen“ ver-
wandelt sich an den Nachmitta-
gen das Gemeindehaus in eine 
kleine KiTa.  
Gerne weitersagen!    
 

 13.04. Spendengottes-
dienst 
Weil wir reich beschenkt sind, ge-
ben wir großzügig weiter. Nicht 
nur als Einzelne, auch als Ge-
meinde wollen wir uns darin üben. 
Darum gibt es vierteljährlich be-
sondere Spendengottesdiente, 
an denen die Kollekte bewusst an 
ein Projekt gespendet wird.  
Am 13.04. ist dies unser Jugend-
werk. Jeden Sommer bietet es 
Freizeiten und Zeltlager für Kinder 
und Jugendliche an und leitet da-
mit eine wertvolle Arbeit. Viele un-
serer Kinder und Jugendliche der 
Gemeinde haben daran schon 
teilgenommen. Für den 13.04. ha-
ben wir Ruth Schneider eingela-
den. Sie wird uns zu dieser Arbeit 
berichten und die Predigt halten.  
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 20.04. Ökumenische 
Auferstehungsfeier 
Am Ostersonntag, 20.04. findet 
eine ökumenische Auferstehungs-
feier um 7.45 Uhr in der Friedhofs-
kapelle statt.  
 
 20.04. Osterfrühstück 
Ostern ist die Feier der Gemein-
schaft mit dem Auferstandenen! 
Wir wollen dieses Miteinander 
pflegen, indem wir zusammen 
Gemeinschaft feiern. Bei einem 
gemütlichen Frühstück mit österli-
cher Andacht und Liedern soll die 
wahre Osterfreude überspringen.  
Wir treffen uns hierfür schon um 
9.00 Uhr in unserem Gemeinde-
haus. Gerne dürfen Leckereien 
(Brot, Zopf, Aufstriche, etc.) zum 
Frühstück beigesteuert werden. 
 
 08.06. Wandergottes-
dienst zu Pfingsten 
Ein Gottesdienst in Gottes wun-
derschöner Natur. Das verspricht 
ein besonderes Erlebnis. Am 
08.06. treffen wir uns dafür um 10 
Uhr am Gemeindehaus und ma-
chen uns zu einer kleinen Wande-
rung in den Hundsäcker auf. Un-
terwegs werden gottesdienstliche 
Elemente einbaut und Gott in sei-
ner Schöpfung gelobt. Eine 
schöne Möglichkeit Gemeinschaft 
untereinander und mit Gott zu er-
leben.  
Bei Fragen gerne an Sylke Schu-
macher wenden.  
 
 
 

 22.06. Gottesdienst mit 
Singkreis Bergfeld  
Jedes Mal aufs Neue sind unsere 
Gottesdienste mit dem Singkreis 
Bergfeld mit ihren anrührenden 
Liedern ein bewegender Moment. 
Wir freuen uns daher, dass am 
22.6. wieder ein gemeinsamer 
Termin gefunden werden konnte. 
Herzliche Einladung dazu. 
 
 29.06. Ökumenischer 
Stadtfest - Gottesdienst 
Wir laden herzlich zu unserem 
jährlichen ökumenischen Gottes-
dienst zum Stadtfest ein. Dieser ist 
um 09.30 Uhr in der ev. Stadtkir-
che und wird durch den Kantaten-
chor musikalisch begleitet.   
 
 Gemeinsam-Spielen 
Schon lange kein Geheimtipp 
mehr… Unsere Spieleabende er-
freuen sich zunehmender Beliebt-
heit. Hier die neuen Termine.  
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INFOS + RÜCKBLICK 
 
 Gewagt! 500 J. Täuferbewe-
gung 1525 - 2025 
Ein Blick zurück und nach vorn: 
Unter diesem Thema wird an die 
reformatorische Bewegung erin-
nert, in der viele Christen und 
Christinnen als mündige Men-
schen gemeinsam und konse-
quent ein an biblischen Maßstäben 
ausgerichtetes Leben führen woll-
ten. Ihre Ideale waren die Freiheit 
des Glaubens und die Gewaltlosig-
keit. Sie haben viel gewagt und da-
für auch Verfolgung, erzwungene 
Migrationen und Diskriminierung in 
Kauf genommen. „Gewagt!“ ruft 
auf, darüber nachzudenken, was 
Christsein unter täuferischen Vor-
zeichen im 21. Jahrhundert bedeu-
tet. 
2025 wird auch gemeinsam an die 
erste täuferische Glaubenstaufe 
erinnert, die Ende Januar 1525 in 
Zürich stattfand. Hinter dem ge-
meinsamen Namen „Täufer“ ver-
barg sich im 16. Jahrhundert eine 
große Vielfalt: Neben der Witten-
berger und der Schweizer Refor-
mation bildeten die Täufer die 
dritte reformatorische Strömung. 
Zur Täuferbewegung gehörten 
sehr unterschiedliche Gruppen, 
u.a. die Mennoniten, die Hutte-
rer und die Schweizer Brüder…  
In den vergangenen 5 Jahren 
gab es an verschiedensten Or-
ten viele Veranstaltungen und 
Ausstellungen, die bis Ende 
2025 weiter fortgeführt werden. 
Infos unter: 
Taeuferbewegung2025.Termine 
Nachfolgend einige Auszüge: 

29.05. Zentraler Festtag (Zürich) 

Die Mennonitische Weltkonferenz 
(MWC) empfängt Gäste aus aller 
Welt zum Thema „Mut zur Liebe: 
Anabaptism@500“. Dieser zent-
rale Festtag findet am 29. Mai statt 
und erinnert an die Anfänge der 
Täuferbewegung in der Schweiz in 
Zürich. Nach Workshops, Konzer-
ten, einer Podiumsdiskussion und 
historischen Rundgängen versam-
meln sich die Teilnehmenden zu 
Gottesdiensten mit ökumenischer 
Beteiligung im Großmünster. 
https://www.anabaptism500.ch/ 
Viele möchten darüber hinaus in 
der Schweiz Spuren der täuferi-
schen Geschichte entdecken: Vom 
23.Mai bis 10.Juni bieten Gastge-
ber*innen Zimmer im Bed-and-
Breakfast-Stil an. Über die Platt-
form https://taeufer-willkommen.ch 
können Gäste eine Unterkunft fin-
den und auch direkten Austausch. 
 

https://taeuferbewegung2025.de/termine/
https://www.anabaptism500.ch/
https://taeufer-willkommen.ch/
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Dauer-Ausstellung Weierhof 
Barbara und Theo Schmutz aus 
unserer Gemeinde waren bei der 
Eröffnungsfeier dabei. Ihr Bericht: 
„Wir waren am Sonntag 16.03. 
beim Gottesdienst auf dem Weier-
hof. Er  wurde von Volkmar Schus-
ter und Astrid von Schlachta ge-

staltet, umrahmt mit Musik. Ge-
wagt! 500 Jahre Täuferbewegung! 
Nach dem Gottesdienst gab es im 
Gemeindehaus einen Sektemp-
fang, für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt. Anschließend 
wurde  im Freien die Outdoor-Aus-
stellung eröffnet. Sie  kann ein 
Jahr lang vor Ort besichtigt werden 
Zum Jubiläum wurde sogar ein 
Song geschrieben mit dem Titel: 
„Gewagt! Wir wagen zu träumen!“! 
Täuferlied-Wir wagen zu träumen 
Die interessante Mennonitische 
Forschungsstelle auf dem Weier-
hof hatte auch ihre Türen geöffnet.   
Es war ein erlebnisreicher Sonntag 
mit vielen schönen Begegnungen. 
 
Neues digit. Geschichtsprojekt 
https://geschichten-weierhof.de/ 
Außenausstellung „Weltweit zu-
hause – gestalten vor Ort“ um-
fasst Informationstafeln im gesam-
ten Dorf über die Geschichte der 
Mennoniten auf dem Weierhof, in 
der Pfalz und im globalen Kontext. 

Digitaler Donnerstag- Vorlesung  
Die Arbeitsstelle Theologie der 
Friedenskirchen veranstaltet im 
Sommersemester 2025 eine digi-
tale Ringvorlesung unter dem Titel 
„Eine andere Welt ist möglich?! 
Bewegungen, die Gesellschaften 
gewaltfrei verändert haben / verän-
dern“. Die Vorträge finden don-
nerstags vom 10. April bis zum 
10. Juli 2025 jeweils von 19:00 bis 
20:30 Uhr über den Kanal des Di-
gitalen Donnerstags der Arbeits-
gemeinschaft Mennonitischer Ge-
meinden statt - Beginn 19 Uhr. 
Die Vortragsreihe beleuchtet histo-
rische und aktuelle Beispiele ge-
waltfreier Konfliktlösungen und ge-
sellschaftlicher Veränderungen. 
Expertinnen und Experten aus ver-
schiedenen Kontexten diskutieren 
Wege, wie friedliche Ansätze zur 
Konfliktbewältigung beitragen kön-
nen. 
Den Auftakt am 10. April gestalten 
PD Dr. Astrid von Schlachta und 
Prof. Dr. Fernando Enns mit einem 
Vortrag zum Thema „500 Jahre 
Täuferbewegung. ‚Gewaltfreie Re-
formation‘?“. Weitere Themen sind 
unter anderem Friedensbewegun 
friedliche Revolution in der DDR 
(8. Mai) sowie die Arbeit von 
„Combatants for Peace“, einer is-
raelisch-palästinensischen Initia-
tive (22. Mai). Auch aktuelle Kon-
flikte wie der Krieg in Gaza und 
seine völkerrechtlichen Implikatio-
nen (5. Juni) oder die Klimapro-
teste der Gruppe „Letzte Genera-
tion“ (10. Juli) werden behandelt. 
 
Digitaler Donnerstag-Vorlesung 
 
 

https://taeuferbewegung2025.de/wp-content/uploads/Taeuferlied-Gewagt-Wir-wagen-zu-traeumen-Jan-Primke-Noten.pdf
https://geschichten-weierhof.de/
https://www.mennonews.de/archiv/2025/03/20/eine-andere-welt-ist-moeglich-digitaler-donnerstag-und-ringvorlesung/
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 Konzert Andrea & Henry  
„Schön, mal wieder “On the Road” 
in Sachen Musik in Möckmühl zu 
sein!“ So begrüßt Henry Gingerich 
nach dem gleichnamigen Lied von 
Willie Nelson die Gäste im prallvoll 
besetzten Gemeindehaus der 
Evangelischen Freikirche (Menno-
nitengemeinde). Andrea Knorn 
und er interpretieren mit Gitarren, 
Klavier und Gesang Songs be-
kannter deutscher sowie internati-
onaler Musiker, wie z.B. „Summer 
of 69“ von Bryan Adams oder „New 
York“ von Udo Jürgens. Seit ihrer 

Jugendzeit touren die zwei durch 
die Lande – vielfach auch zusam-
men mit befreundeten Musikern. 
Anhand von eingeblendeten Bil-
dern erklärt Moderator Hans 
Knorn, dass sie in früheren Zeiten 
sogar in Italien, Holland und Öster-
reich auftraten und auch im TV und 
Rundfunk waren. 
Nach der langen Zwangspause 
durch Corona wollten sie eigentlich 
einen schönen Abend mit zeitloser 
Musik gestalten… Aber dann ka-
men die Kriege in der Ukraine und 

im Gaza - und mit einiger Verzöge-
rung entwickelte sich dann das 
mutmachende Motto vom Konzert:  
Trotzalledem! Gegen die Angst 
Über 20 verschiedene Songs ste-
hen auf dem Programm und be-
schäftigen sich mit diesem Thema: 
„Nein, meine Söhne geb ich nicht“ 
von Reinhard Mey oder „God on 
our side von Bob Dylan. „Die 
Menschheit hat immer noch nicht 
gelernt hätte, dass es im Krieg im-
mer nur Verlierer gibt!“ beklagt H. 
Gingerich. 
Das Publikum fühlt sichtlich mit 

und erfreut sich dann auch 
wippend und klatschend an 
den hoffnungsvollen Lie-
dern, welche die Möckmüh-
ler Ärztin und der Gondels-
heimer Landschaftsarchi-
tekt präsentieren: Von den 
„Löwenzähnen“ (N. Dried-
ger), die „am harten Beton 
nagen und trotz Gewalt und 
Totenstille Heiterkeit ver-
breiten“. Und von „Neue 
Brücken“ (Pur): „Über Täler 
tiefster Intoleranz, neue 
Brücken, aufeinander zuzu-
gehen. Ganz behutsam, vol-

ler Achtung umzugehen…“  
Das Konzert ist in 3 Abschnitte ge-
teilt. Die Pausen dazwischen er-
möglichen angeregten Austausch 
unter den Gästen. Im letzten Teil 
geht es um Freundschaft „You´ve 
got a friend“ (J. Tylor), ums „Durch-
tragen in schweren Zeiten“ (Udo 
Lindenberg) und auch um die 
christliche Hoffnung: Arno & An-
dreas schrieben vor vielen Jahren 
diesen Songtext: „Wir hoffen nicht 
in Blaue. Gott hat uns versprochen 
dass es so eine Welt tatsächlich 
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geben kann. Wenn Jesus Christus 
kommt, dann werden wir sie se-
hen. Er kommt zu uns und sie fängt 
heut schon bei uns an!“ 
Das Publikum feierte die langjähri-
gen Hobby-Musiker mit langem 
Applaus und Zugaben. Eine stolze 
Summe kam für das Spendenpro-
jekt „Ärzte für Afrika“ zusammen. 
Der besondere Abend klingt aus 
bei einem vielfältigen Buffet.  
DANKE Andrea und Henry!  
Dieses schöne Konzert ruft nach 
einer Wiederholung…  
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 Ökumenische Bibelwoche  
Mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst in der Katholischen Kirche 
wurde die ökumenische Bibelwo-
che abgerundet. Sie stand dieses 
Jahr unter dem Motto „Wenn es 
Himmel wird - Die sieben Zeichen 
im Johannesevangelium“. Gerade 
bei den Wundererzählungen gerät 
unsere Vorstellungskraft doch 
schnell an unsere Grenzen. Wie 
kann das möglich sein, dass Was-
ser zu Wein wird, dass ein Ge-
lähmter wieder gehen oder ein To-
ter wieder auferstehen kann? Die 
Erzählungen der Bibelwoche 
zeugten von wunder-vollen Glau-
benserfahrungen, in denen Gott 
die Grenzen unserer Vorstellungs-
kraft gesprengt hat und uns durch 
Jesus einen Vorgeschmack auf 
den Himmel gegeben hat. Alle 
wurden neu ermutigt, sich mit all 
unseren kleinen und großen Kata-
strophen auf die unendlichen Mög-
lichkeiten Gottes einzulassen und 
uns mit ihm zu verbinden. 
Pfr. Regina Reuter-Aller, Pastoral-
referentin Claudia Wahl und Pas-
tor Erwin Janzen haben an drei 
Abenden sehr kreativ und interak-
tiv die Teilnehmenden in die jewei-
lige Story mit hineingenommen. 
Alle Plätze im mennonitischen Ge-
meindehaus waren stets gefüllt 
und anschließend gab es immer 
noch Gelegenheit, die Gemein-
schaft untereinander zu pflegen. 
Die Kollekte beim Abschlussgot-
tesdienst ging dieses Mal an Chris-
ten in Usbekistan: Sie nutzen eine 
„offene Tür“ und unterrichten Kin-
der sowie Jugendliche in Gottes-
diensten im christlichen Glauben. 

Doch es fehlt an vielem. Die Kol-
lekte zum Bibelsonntag soll helfen, 
neues Material für Kindergottes-
dienste zu entwickeln und zu ver-
breiten.                     (B. Oechsle) 
 
 
 Kreativ: Osterschachteln 

Gute Stimmung + Gemeinschaft 
und wunderschöne Produkte  
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 Weltgebetstag „Cookinseln“ 
Frauen von den Cookin-
seln haben dieses Jahr 
den Weltgebetstag vor-
bereitet, den wir am 
07.März in der kath. Kir-
che St. Kilian in Möck-
mühl gefeiert haben. 
Sie wollten uns mit Wor-
ten aus Psalm 139 ver-
mitteln, dass wir „wun-
derbar geschaffen!“ 
sind und die Schöpfung 
mit uns. Zu den Cookin-
seln gehören 15 Inseln, 
die aufgereiht wie eine 
Perlenkette weit ver-
streut im Südpazifik lie-
gen. Kokospalmen wie-
gen sich an den Strän-
den und die Natur ist 
reich an exotischen Blu-
men und Früchten. Lei-
der ist dieses „Para-
dies“ vom Klimawandel mit 
Zyklonen und Überflutun-
gen bedroht. Außerdem 
drängen die Industriena-
tionen, die reichen Bo-
denschätze auf dem 
Meeresgrund zum Abbau 
freizugeben und das trotz 
der unabsehbaren Schä-
den für das Ökosystem. 
Im Anschluss an den 
Gottesdienst hatten alle 
die Möglichkeit, den 
Abend gemütlich beim 
gemeinsamen Essen 
und Trinken ausklingen 
zu lassen. Ein ganz herz-
liches Dankeschön alle 
Mitwirkenden des WGT-
Teams!    (Ina Neubert) 
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 Gemeindefreizeit

Eine 
rundum 
gelungene 
Freizeit… 

Halleluja! 
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GOTTESDIENSTE
GD - Teilnahme via „Zoom“: 
• „Zoom Meeting Client“ als PC-

Programm oder „Zoom Meeting
Cloud“ (Handy-App) installieren

• Video + Audioberechtigungen
• Meeting ID- Nr: 698 666 1300
• Passwort: 74219

Oder über den Zoom - Link 
Video + Audioberechtigungen  
Audio (Anruf über Internet)  
WLAN oder mobile Daten drücken 

Verantwortlich für die Herausgabe 
des Gemeindebriefes sind:  
Erwin Janzen   Tel. 06298 / 208 6749 
pastor@freikirche-moeckmuehl.de 
 

Beate Oechsle   Tel. 06298 / 3394 
beateoechsle@t-online.de 

Homepage:   
www.freikirche-moeckmuehl.de 

Postadresse: Pastor Erwin Janzen 
Einsteinstr. 14   74219 Möckmühl 

Konten für Beiträge und Spenden bei 
Volksbank Möckmühl / Neuenstadt: 
Für Gemeindearbeit:    
IBAN:  DE55620916000044428006   
 

Für den Förderverein:  
IBAN:  DE88620916000045430004 

https://t06bb6c69.emailsys1a.net/c/151/6094049/5495/0/6711603/441/315379/dffa9ffefc.html
http://www.freikirche-moeckmuehl.de/
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